
 

 

 

 
80 Die Sünde der Verstandlosen. Siehe G.L. II, 195, 201. Diese Sünde hängt mit der Periode der Trennung der 
Geschlechter zusammen, die während der Frühzeit, der dritten oder lemurischen Stammrasse erfolgte. Die 
gleiche historische Tatsache wird auch in der Bibel im 1. Buch Mose Kap. 6 Vers 2 und 4 angedeutet. 
„Sie (die Geschlechter) hatten sich schon getrennt, ehe der Strahl göttlicher Vernunft das Dunkel ihres 
bislang schlummernden Denkvermögens erhellte, und hatten gesündigt. Das bedeutet, sie hatten 
unbewusst Böses getan, indem sie eine unnatürliche Wirkung hervorriefen.“   
Vgl. ausserdem G.L. II, 721, 728. 
 
 
 
 
81 Die gegenwärtige Runde, nämlich die vierte, ist eine Runde, in der das Wünschen oder die 
Empfänglichkeit für Berührung und Empfindung zu vollstem Ausdruck gebracht wird. In der nächsten, der 
fünften Runde, wird das fünfte Prinzip des Denkvermögen oder Manas zu voller Entfaltung kommen. 
 


